
Schautafeln auf Burg Frankenstein aufgestellt

Seriöse Darstellung der Burggeschichte

Die Verwaltung der staatlichen Schlösser und Gärten Hessens hat am 13.  8. 2015 zwei
große Schautafeln vor Burg Frankenstein aufstellen lassen, die gemeinsam mit dem  Ge-
schichtsverein gestaltet wurden.
Die Enthüllung nahmen vor Frau Dr. Anja Dötsch in Vertretung des Direktors der Schlös-
serverwaltung, Frau Kultusministerin a. D. Karin Wolff M.d.L. und Dr. Erich Kraft. Anwe-
send waren weiterhin mehrere Vertreter hessischer Behörden, sowie Herr Achim Pfeffer
als Bezirksverwalter Eberstadt, Herr Ludwig Achenbach, stellv. Stadtverordnetenvorsteher
und Vorstandsmitglieder des Geschichtsvereins.
Mit dieser großen Abordnung, so Karin Wolff, sollte auch die Arbeit des Geschichtsvereins
anerkannt werden, der sich um eine seriöse, wissenschaftlich einwandfreie Geschichtsdar-
stellung bemüht.
Zu diesem Zweck hat der Geschichtsverein überdies schon vor einigen Monaten für seine
Burgführungen die Anerkennung der staatl. Schlösserverwaltung erhalten. Es wurde die
Erlaubnis  erteilt,  als  sichtbares  Zeichen bei  den  Burgführungen  das  offzielle  Logo  der
Schlösserverwaltung zu verwenden.
Die seriöse Geschichtsdarstellung hat es auf Burg Frankenstein recht schwer, sich Gehör
zu verschaffen, weil den Besuchern der Gaststätte ausschließlich jene anderen "Führun-
gen" mit Monstern und Leichen angeboten werden.
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